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Bericht 

des Ausschusses für Land- und Forstwirtschaft 

über den Antrag der Abgeordneten Dipl.­
Ing. Riegler und Ge'nossenbetreffend ein 
Bundesgesetz Zur Sicherung der landwirt­
schaftlichen Produktion und der ,Versorgung 
der Bevölkerung mit Grundnahrungsmitteln 
(Agrar- und Ernährungswirtschaftsordnung 

1980) (39/A) 

Die AbgeoI'dneten Dipl.-Ing. R i e g Je r, 
G r a f, Dkfm: DDr. K ö n i g und Genossen 
haben am 20. Feber 1980 iden IgegenständLichen 
Initiativantrag im Nationalrat eingebracht und 
Wlie folgt :begründet: 

Für die österr,eichische Bevölkerung muß eine 
ausreichende ErnährWlg j'eder;zeit gesichert sein. 
Diese Sicherheit kann die österreichische Land­
wilitschaft bieten. Besonders in Krisenzeiten wird 
für einen neutralen Staat die Unabhän@1gkeit in 
der Nahrun1?ismittelversorgung zur Exist,enzfra,ge. 
Darüber hinaus trägt ,die österreichische Land­
wirtschaft die Hauptv,er.antwortung für eine ge­
pfleg.te Kultur- und ErholungsJandschaft. Dami,t 
die Landwirtschaft ,diese Aufgaben erfüllen kann, 
bra,ucht österreich ;die leisnungsfähigen bäuer­
lichen Familienbetriebe. Ihr,e Leis,tungs- und 
W.ebtbewerbsfäh~gkeit kann nur ,dur.ch eine bre,ite 
Palette von Maßnahmen ,gesichert werden. 

Der Al"beitspLatz~icherung in ,der Landwirt­
schah und ln den v·or- !Und nachgelagerten Wirt­
schaftsbereichen kommt die gleiche Bedeutung zu 
wie in Industrie und Gewerbe. 

Kein wich,tiger Handelsparnner österreichs ver­
zimtet ·auf den Schutz seiner Landwirtschaft. 
Auch österreäch ibmucht eine .dauerhafte und 
umfassende Regeliung der Agrar- und Ernäh­
rungsWiirtsch,aft. Nur so kann eine sichere Ver-

. sOl"gung rder Bevölkerullig mit qua:1itJativ hoch­
wert~gen Nahrun,gsmitteln auch längerfristig ge­
währleistet weI'den. 

Die österreichische Volkspa~tei h~t aus diesen 
Gründen bereits ,im Jahr 1978 im Nationalrat 

einen Initiativantrag für ,eine umfassernde Agrar­
und Ernährungswirts.ehaEtso1"dnung e~ngebracht. 
Die Notwendigkeit ,für eine solche Agr.ar- und 
Ernährun,g'sw,irtscha.ft~olidnung ist heute i.n ver­
stärktem Ausmaß gegeben. Daher legen di'e Ab­
geordneten der öVP diesen Ges·etzentwurf zur 
Sicherun,g .der Landwirtschaftlichen Produktwn 
und der Versorgung der Bevölkerung mit 
Grundnahrungsmitteln in Weiterentwicklung der 
Marktordnung vor. In jenen Bereichen, die einer 
Neuor,dnung bedürfen, weI'den fol-gende kon­
kr.ete Lösungen vorgeschlagen: 

In die AJ~rarwirtschaftsolidnung weroen neue 
Elemente zur Einkommenssicherung für die 
bäuerlichen Betl1iehe a,mgenommen. 

Durch jähIilich festzusetzende Richtpreise für 
landwirtschafüiche Schlüsselprodukte, eine l'ei­
stungsg,ebundene rbesondere Bergbauernförde­
rung und eine entsprechende Kosoensenkungs­
politik '5011 ,die Bjnkommensentwickolung im 
bäuerlimen Bereich an diealrlgemeine, ang~glichen 
weriden. 

Die Schwerpunkte in ider Weiterentwicklun,g 
der ErnährungsWli,roschaftsordnung lieg,en im Be­
reich der Milchmarktordnung in einer markt­
konformen Milchproduktion und bei den ölsaa­
ten im Aufbau einer heimischen Erzeugung. 
Zum Schutz der bäuerlichen Iiamilienbetriebe und 
einer natüt11imen Veredelutligisproduktion soll die 
land- und forstWiirtschaf.t1iche För,derung gesetz­
lich verankert und ,durch die Einführung von 
Bestandsobergrerrzen ,eine natürliche Produk­
tionsweise gesichert werden. 

Außerdem soll eine heimische Biotr(liJb~toffpr.Q­
duktion aufjgebaut werden, um einerseits Idie Ab­
hängLgkeit in der Eneli~ieversorgung von auslän­
dischen Rohstoffen zu v.erringern und gleimzeitig 
einen ,Beitrag zur Verringerung der Urnweltbe­
lastung zu leisten. Vorgesehen ist auch eine Ver­
pflichtung zur Krisenvorsolige bei Gmndnah~ 
rungsmi tteln. 
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Der finamieHe Aufwand, ider .für ,J;rs ßudget- Der Unternusschuß hat ,den Initiativantrag 
jahr 1980 infäIlt, entspricht etwa den Kosten, die außer in seiner konstituierenden Sitzung am 
für die geltende Marktondnu11ig anfa,llenwür,den, 29. April 1980 am 20., 28., 29 und 30. Mai sowie 
und i&t ,durch Einsparung,en und Umschichtungen am 10. und 13. Juni 1980 unner Beiziehung von 
im Budget zu bedecken. Sachverständigen beraten. Nach'einem mündlichen 

Bericht durch den Unterausschußobmann, Abge-
Der Ausschu~ fü~ Land-. ~~ Forstw:ir~aft ordneten D e u t s c h man n, über die ,gesamten 

h:llt den :gegenstandh,;hen Ifilt.latlvantrag m seLner Unterausschußberatungen hat der Ausschuß für 
Slltzung am 29. Apnl 1980 Ilfi Verhanrdlung ge- -Land- und Forstwirtschaft den Antrag in seiner 
nommen und. beschl~~ser:' zur V ~rbehandl~ng Sitzung am 10. und 13. Juni 1980 neuerlich in 
desselben sowie der ubngen agranschen Wlrt- Verhandlung genommen. In der Debatte meldeten 
schaftsgesetze und ,des Antnages 31/A der A!'ge- sich die Abgeordneten Dipl.-Ing. R i e g 1 e r, 
ordneten IIlIg. 1;1 ure rund. Genossen emen P f ei f 'e rund Ing. Mur e r sowie der Aus­
Untel"alusschuß emzuset:aen. ~~e~~ Unteraus~ schußobmanll Abgeordneter D e u t sc h man n 
schuß Igehörten von der tSozl3ihsuschen Partei zu Wort. 
öste~I'lei.chs idlie Abgoordnctel1! Ha a s, K 0 11 ~ r,. Bei de,r Abst;immung fand der im Initi3itivan-
P f 'e I fe r, Rem p ,I bau e r, Dr. Ench h 1 G f i.ch d' Z 
S h . d d ö 'ch' ch V lk tr3ig ent a' tene esetzentwur n t le iU-

c. mit, vlon ,er sterr·el IS en 0 s- stimmung der Aiusschußmehrheit. 
paI'ltei die Abgeordneten D e u t s c h man n, . 
Dkfm. Go I' ton, DipI.-Ing. R i e gl er,' Der Ausschuß· für Laoo- und ~or.stW11rtschaft 
Dipl.-Ing. Dr. Z i t It m a y I' SOW1ie von der st.elltden. An t ra Ig. ~r Nationalrat woHe 
Freiheitlidten Partei Osterreichs dier Abgeordnete I dlcsclIl1Benchr zur KenntIllllS nehmen .. 
In:g. M 1.1: I' ,e I' an. Wien, 1980 06 1} 
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Obmann 
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